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Intelligenz-Blatt 


Bezirk der Koͤniglichen Regierung zu Danzig. 
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Königl. Provinzial-Intelligenz-Comtoir im Poſt⸗Lokal, 
Eingang Plantzengaſſe Nro. 385. 


Mo. 115. Montag, den 18. Mai 1810. 
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Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 15. Mai 1840. n 
Herr Oberſt⸗Lieutenant v. Hülſen von Breslau, Herr Kaufmann H. Heydrich 
von Hamburg und der Kaiſerlich Ruſſiſche Ingenieur⸗Oberſt Herr Schewanow von 
Riga, log. im engl. Haufe. Die Herren Gutsbeſitzer Gans auge nebſt Frau Ge: 
mahlin aus Pelzau, Suter aus Löbez, log. im Hotel de Thorn. 
— — — — nn nETEERSESERTIERGEESBEBESUEEETEn., 
AVERTISSEME NT. 
1. Der Buchhalter Benjamin Friedrich Gradke und die Jungfrau 
Anna Wilhelmine Ewert. letztere nach geleiſteter vormund ſchaftlicher Decharge, 


baden durch den am 14. April c. gerichtlich derlautbarten 1 für ihre einzu⸗ 


gehende Ehe die Gemeinſchaft der Güter, aber nicht des Erwerbes ausgeſchloſſen. 


Danzig, den 18. April 1840. 

Boͤnigl. Land- und Stadtgericht. 
0 Ans lg en. i 
2 Das Unglück und die Noth „in welche ein großer Theil der Bewohner des 
Städtchens Schubin, durch den am 1. Mai o. ausgebrochenen großen Brand vers 
ſetzt worden ſind, iſt nach der Schilderung meines Sohnes, Landraths daſelbſt, fo 
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groß, daß ſolcher nur, durch milde Beiträge von vielen Seiten her, einigermaafen 
Nee Abe sa kann; ich wurde von ihm erſucht, auch meinerſeits die Wahl 
tigkeit der Edlen und zum Wohlthun tel fo geneigten Bewohner feiner lieben Va⸗ 
terſtadt zu milden Gaben für die unglücklichen Schubiner aufzufordern. Da unn €, 
Hoch⸗Edler Rath hieſelbſe nach der Bekanntmachung vom 14. Mai die Samm- 
lung milder Gaben zu dieſem Zwecke am hieſigen Orte genehmiget hat, ſo habe ich 
veranlaßt - 
as daß auch im Bureau des Intelligenz⸗Comtoirs Geld und andere Beiträge 
N für die Abgebrannten in Schubin angenommen werden ſollen. 

Die eingegangenen Beiträge werden an E. H. Rath abgeliefert, und die weht. 
thätigen Geber nebſt deren Beträgen im Jutelligenz⸗Blatte bekaunt gemacht werden. 

Der Ober⸗Poſt⸗Director Wernich. 

r 
3. Montag, den 18. Mai, Nachmittag 3 Uhr, iſt die vierteljährige Verſammlungs 
der Juden⸗Miſſions⸗Geſellſchaft in der engliſchen Kirche. Vorträge: 1. Bericht 


über die Fortſchritte des Evangelii unter den Juden in Frankreich Cand. Blech. 

2) Nachrichten von den Fortſch. d. Eogl. u. d. J. in Paläſtina. Dr. Knie wel. 
ccc 
4. Ein theoretiſch und praetiſch gebildeter Oekonom, welcher auf einem bedeu⸗ 
tenden Rittergute als erſter Inſpector die Wirthſchaft dirigirt hat, wünſcht, da er 
im] Beſitze guter Zeugniſſe iſt, ein auderweitiges Engagement in gleicher Eigenſchaft. 
Derſelbe iſt 28 Jahr alt, unverheirathet, und kaun ſögleich fein ferneres Engagement 
betreten. Hierauf reflectirende Herren Gutsbeſitzer werden gebeten, ihre Adreſſen gez. 
Gr. im Intelligenz⸗Comtoir abgeben zu laſſen. 


5. Es wird ein Quartier zu miethen geſucht, von 4—5 Stuben, mit allen 
ſonſtigen dazu gehörigen Piegen, außerdem wo möglich Hof oder Garten, und Stal⸗ 
lung auf 3 —4 Pferde. Adreſſen wird das Intelligenz »Comtoir unter B. S. am 
SFF S 
8 8 Gaſthauſe zu Safe , . iu Felchen 
die Fontaine, empfiehlt ſich der Bewohner deſſelben, Andreas Patſcha, mit 9 


hir 
9 ſeiner vollſtändig eingerichteten Gafiwirthſchaft, dem geehrten Publiko unter Ver⸗ 
ſicherung reellet Bedienung, bei freiem Eintritt in den Garten. Zugleich find d 
alldott drei Zimmer nebſt Kammern zu vermiethen, und kann der Bade⸗Appa⸗ PN 
4 rat mit benutzt werden. Auch Kl: „für die Unterbringung von Equipagen geſorgt. A 
IIND —— DIZE 
J. Der Eigenthümer Groß aus Ohra wird es übernehmen Quellwaſſer aus 
Herrmannshof nach der Stadt zu bringen, und im Laufe dieſer Woche damit an⸗ 
fangen, welches noch vorher bekannt gemacht werden wird. 8 


8. Ein Vurſche von guter Erziehung, der ka Luſt hat die Tiſchlerti gm erler 
nen, findet einen Meiſter Breitgaſſe M 1133. 


ae 8 


9. Einem geehrten Pudlikum mache ich hiemit die ergedene Anzeige, #3 


daß ich die don meiner derſtorbenen Mutter früher betriebene Bier⸗ 


Brauerei von letzt ad für meine Rechnung fortſetzen werde. Indem & 
ich mich nun dem geneigten Vertrauen Eines geehrten Publikums ergebenſt 7 
empfehle, füge ich bie Verſicherung hinzu, daß es mein eifrigſtes Beſtre⸗ L 
ben fein wird, durch eine reelle und gute Bedienung meiner werthgeſchätz⸗ 4 
ten Abnehwer, mich deſſelben würdig zu zeigen. 8 


Danzig, den 11. Mai 1500. Eduard Mundt, 2 
N + Hundegaſſe u 355. a 
eee 
10. Es bat ſich dei mir den 12. d. ein braun geſleckter Jagdbund gefunden. 
Der Elgenthümer deſſelden eva ihn gegen Erſtattung der Inſertionsgedühren Koh» 
leumarkt M 16. in Empfang nehmen. a 

11. Sürtler⸗ und Neuſilber⸗Arbelter finden Beſchaͤftigung bei i 

Otto de le Roi, Schuüffe markt 2 709. 


12. Circa 2000 Rehlr. And auf ländliche Grundſtücke gegen pupillsriſche Si⸗ 
cherheit zum erſten September zu begeben. Das Mähere Fleiſchergaſſe M 66. 


SSgegesssgeeegee ec eeseeeeeee eg 
13. Neues Etabliſſement. 

„Einem verehrungswürdigen Publikum erlaube ich mir ergedeng anzuzeigen, 
daß ich in meinem Hauſe in der Langgaſſe NE 531., neben der Tuchwaaren⸗ 
Handlung dee Herrn Köblp, eine Klempnecwerkſtätte errichtet babe. Ich 
übernehme alle zu dieſem Jache gehörigen Bauarbeiten, als: Rinnen, Roͤhr'n, 
Dachbedeckungen in Eiſen, Zink, Blei ıc., wie die Anfertigung don Haus und 
Küchengeräthſchaften, in Weißblech, Meſſing und Tomdach, als auch dle zu 
dieſer Brauche paſſenden Galanterie. Ar bellen. Gleichzeitig demerke ergebenft, 8 
daß ich alle hierher gehörigen Reparaturen bereitwillig übernehme, und bitte 

daher geneigtſt mich mit Aufträgen zu beehren, die ſtets elegant, prompt und G 
zu billigen Preifen ausgeführt werden ſollen. 6 
\ Ludwig Heinrich Daſſe, 9 
Klempner⸗Meiſter. 3 
Sees 
14. Eigenthuͤmer eines ſich gefundenen Pudels kaun ſelbigen gegen Sufertiougs 
und Futterkoſten ꝛc zurück erhalten Weidengeſſe gegen der Strandgaſſe. a 
15. Es hat ſich am vergangenen Mittwoch ein 34 Jahr alter braun gefleck ter 
Huͤhnerhund von Zigankenderg aus verlaufen. Wer denſelben daſelbſt im Hofe 
W I. abliefert, erhält eine angemeffene Belohnung. 
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S. W. Liedke. 
—— a 


Dir mn de ci 


18. Hundegaſſe M 235. find, in der zweiten Etage, eine meublirte Stube, 


Schlafkabinet, Burſchenſtude, Kühe, fo wie auch Pferdeſtall und Wagenremiſe vom 


1. Junt ab zu dermiethen. . 


5 CFF ZERO 

1. Da die hentige Auction auf dem zweiten Holfelde an der Mottlan 
vom Wilchtannenthor kommend, mit geſchnittenen Holzwaaren 
des Marken Regens wegen von uns nicht beendigt werden konnte, fo werden wir 
ſelbige noch mit diverfen Bohlen, Dielen, Kreußhölzer Latten, Balken -Ende ꝛc.: 
Dienſtag, den 19. Mai c., Vormitt. 10 Uhr fortſetzen, 


und laden Herrn Käufer zu zablreichem Beſuch ergebenſt ein. 
Danzig, den 12. Mai 1840. 8 


Katſch und Görtz, Matter 
ee 
ET a 
20. Vorzuͤglich ſchoͤner leichter Varinas⸗Canaſter 
a 16 Sgr. pro Pfd., in Rollen billiger, it zu 
haben in der Eigarren⸗ und Tas acks⸗Handiung det N 


Fr. Wüst & Co., Wollwedergaſſe AZ 1986. 
21. Ziſchmarkt M 1609. ſteht ein mo ernes dirknes polirtes Sopha mit ſchwar⸗ 
zem Damaſt und gelden Mägeln billig zu verkaufen: 


Beilage 
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Beilage zum Danziger Intelligenz Blatt. 
Med. 115. Montag, den 18, Mai 1840. 


nie 22 


22. Varinas mittel und feinſte Waare, 
Cigarren, Bremer und Hamburger Fabrikat, 


6—15 Rtböir, pro Wille, ächte Havanna von 15-60 Athlr. pro Mille, empfing 


nes u und empfiehlt en gros und en detail billigſt E 
Zufuhre Earl E. A. Stolcke, Breit und Faulengaſſen-Ecke. 


23. Einige Faͤſſer feine Weitzen⸗Stärke find noch zu haden Jopengaſſe Ag 729. 


2 me n Leipziger Meſſe von Pariſer, Wiener, 
Schweißer und noch vielen andern anständifhen Fabrikanten perfön- 
lich eingekauften Puts, Modes, ſeidene and wollene Wagren 


ſind bereits angelangt, und kann ih in jedem Artikel ſewohl das allerneueſte, als 
auch in jeder Beztehung ein ganz neues ſehr reichhaltiges Lager deſtens empfehlen, 


deren Pretſe aufs allerbilligſte geſtellt habe. > 2 Kar 
| M. Löwenitein. 


25. Billigſter Verkauf im Schuͤtzenhauſe am br. Thor. 


dunkle u. helle Cattune a 314, Wiener Cords a 57, doppe Piquee a 7, Federleinen 


> 


a 3, Baſtard a 773, Bettzeug a 4, Parchend a 4, Hoſenzeug a 5 Sgr. pro Elle. 


Bettdecken a 25, Unterröcke a 40, 4 Dutzend Schürzen 20, . Dutzend Strümpfe 


22, J Dutzend tiroler Taſchentücher 23 und 12 Sgr. 


26. Eine neue Sendung durchbrochner und glatter Strohdüte in allen Quali 


täten, empfing fo eden Mex Schweitzer, Langgaſſe, 
8 ; 5 7 früher J W. Gerlach Ww. 
2. Die erwarteten Hut⸗ und Haubenbänder find 
mir ven Leipzig zu ſebr billigen Preiſen in großer Auswahl eingegangen. 
9. J. Goldberg, Breitenthor 1 1925., am Schützenhauſe. 
28, Eine große ſtarke Preſſe ſteht zu verkaufen Pfefferſtadt N 121. 
2). Langgarteg AS 240. ſtehen 20 gute ruſſiſche Pferde zum Verkauf. 
— — —— — nn 


Immodilia oder unbewegliche Sache n. 


30. (Nothwen diger Verkauf.) 
Das der Frau Elifaberp Neumann ged. Ewald zugehörige, auf dem er⸗ 


Ren Damm hieſelbſt unter der Servis⸗Rummer 1120. und W 4. des Hppoth ken⸗ 5 


e 
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duchs gelegene Grundfiidt, abnefbägt-auf 3008 fir. 13: gr. 1 Pf. infolge der 

I d Bedingungen in der Regiſtratur ei nden 25 
acht Hppongetenfigeine und 2 er 40 Bormittags 12 Ute daſede . ſoll 
vor dem Auctionater Herrn Engelhard in oder vor dem Artus hofe verkauft wer⸗ 
den. Gleichzeitig werden, der eingetragene Gläubiger Peter Borchardt oder 
deſſen Erben, Behufs Wahrnehmung ihrer Gerechtſame in dem gedachten Termin, 


vorgeladen. Fi 
; 4 5 3 Aönigl. Cand⸗ und Stadtgericht zu Danzig. 
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a re Getreidemarkt zu Danzig 

5 vow 12. bis incl. 14. Mai 1849. 

A. Aus dem Waſſer: Die Laſt zu 60 Scheffel, ſind 960 Laſten Getteide über⸗ 
ER haupt zu Kauf geſtellt worden. Davon 686. Laſten unver⸗ 

kauft, und 46 Laſten geſpeichert. 


f og en 
Weizen. zum Ver⸗⸗ zum Gerſte. 
ö brauch.] Zranfit. 


4 115 Verkauft i gaften: * er u. 141 5 925 2 Fr 5 re 35 25 u 
| Gewicht, Pfd. 127131 11 —120 — . 9 * 
8 ; | | 
2. Huverkauft! Laſten n 6462 3939) — | — — = 
Il. Vom Lande: Ri 
< RER gr. 35 


Thorn ſind vaſſirt vom 9. bis incl. 12. Mai 1340 und nach Danzig beſtimumt: 

a Laſt 26 Scheffel Weizen. R 
286 Laſt 57 Scheffel Roggen. ö 8: 

2 Laſt 14 Scheffel Erbſen. 7 9 
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